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See the notice on TED website

775471-2023 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und anderen Abfällen – 
Entsorgungsdienstleistungen (VV)
OJ S 246/2023 21/12/2023
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Saale-Holzland-Kreis, Dienstleistungsbetrieb
E-Mail: kunze@awb-shk.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Entsorgungsdienstleistungen (VV)
Beschreibung: Einsammlung und Transport von Abfällen
Kennung des Verfahrens: 4394182e-034e-468c-829d-3072cd75d6df
Vorherige Bekanntmachung: 187617-2023
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Zentrale Elemente des Verfahrens: Das Verhandlungsverfahren wird in zwei Stufen 
durchgeführt. Phase 1 - Teilnahmewettbewerb Im Rahmen des Teilnahmewettbewerbes 
erfolgt eine Prüfung dahingehend, ob die Bewerber über die Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung, über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit sowie über die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit verfügen und dass keine Ausschlussgründe 
vorliegen. Phase 2 - Verhandlungsverfahren Die Bewerber werden aufgefordert, gemeinsam 
mit dem Teilnahmeantrag ein verbindliches Erstangebot abzugeben.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Saale-Holzland-Kreis (DEG0J)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YHJH6KN Die Vergabestelle behält 
sich im Rahmen der Verhandlungen vor, die Vertragslaufzeit zu verlängern (maximal bis 4 
Jahre feste Laufzeit, zzgl. zweimaliger Verlängerungsoptionen um jeweils 1 Jahr).
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/775471-2023
mailto:kunze@awb-shk.de
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2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Einsammlung und Transport von Restabfall, Sperrmüll Elektrogeräten und 
Weihnachtsbäumen
Beschreibung: Einsammlung und Transport von Restabfall, Sperrmüll, Elektroaltgeräte, 
Weihnachtsbäumen, Behälterdienst, Bereitstellung einzelner Komponenten eines 
Behälteridentifikationssystems und Betrieb des gesamten Behälteridentifikationssystems
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90511000 Abholung von Siedlungsabfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90511100 Einsammeln von kommunalem Müll, 90511200 
Einsammeln von Hausmüll, 90511300 Müllsammlung, 90512000 Transport von 
Haushaltsabfällen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Saale-Holzland-Kreis (DEG0J)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Verlängerungsoption 1: bis zum 31.12.2027 (1 Jahr) 
(im Fall der Nichtkündigung durch den Auftraggeber) Verlängerungsoption 2: bis zum 
31.12.2028 (1 Jahr) (im Fall der Nichtkündigung durch den Auftraggeber)

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 187617-2023
Zusätzliche Informationen: Weitere Auftragsbedingungen: (1) Der Auftragnehmer ist gemäß § 
10 ThürVgG verpflichtet, - seinen Arbeitnehmern das jeweils gesetzliche Mindestentgelt zu 
entrichten - bei der Auftragsdurchführung seinen Arbeitnehmern bei gleicher oder 
gleichwertiger Arbeit gleiches Entgelt zuzahlen (2) Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die ILO-
Kernarbeitsnormen nach den Vorgaben des § 11 ThürVgG zu beachten und einzuhalten (3) 
Der Bestbieter ist gemäß § 12a ThürVgG im Fall der Zuschlagserteilung verpflichtet, die 
Erklärungen und Nachweise (1) und (2) nach Aufforderung der Vergabestelle innerhalb einer 
nach Tagen bestimmten Frist vorzulegen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Vorbemerkung: Die Eignung ist für jedes Mitglied 
einer Bewerbergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Soweit nachfolgend nichts 
Abweichendes geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise von jedem Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Ein Bewerber kann sich zum Nachweis seiner Eignung auf 
andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und 
diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen (Eignungsleihe). Diese Möglichkeit besteht 
unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bewerber und den anderen Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist auf Verlangen der Vergabestelle nachzuweisen, 
dass dem Bewerber die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem 
beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens vorgelegt 
wird. Die Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, 
müssen die Eignung hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien erfüllen, zu deren Nachweis sich 
der Bieter auf die Eignung des Unternehmens stützt. Zudem sind auf Verlangen der 
Vergabestelle für dieses Unternehmen die Erklärungen über das Vorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB vorzulegen. 2) Mit dem Angebot vorzulegende 
Nachweise, Erklärungen und Dokumente: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB, - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 GWB - Eigenerklärung über die Erfüllung der 
gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung im Berufs- oder Handelsregister - 
Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 2022/576. 3) Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: - 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, - die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, - die Gewerbeanmeldung sowie die Eintragung 
in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer. - den 
Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise, 
Erklärungen und Dokumente: - Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2020-2022, 
(Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben Leistungen, 
getrennt nach Eigen- und Fremdleistung) 2) Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb 
einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: - der jüngste bestätigte 
Jahresabschlussbericht und - die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2020-
2022 in der für das Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise, 
Erklärungen und Dokumente: a) Eigenerklärung über Referenzen aus den letzten 36 Monaten 
vor Angebotsabgabe: - 1 Referenz für eine grundstücksnahe, flächendeckende 
Behältersammlung von Abfällen (Restabfall oder Bioabfall oder PPK oder LVP) in 
zusammenhängenden Gebieten mit einem Anschluss von mindestens 10.000 Einwohnern - 1 
Referenz für den Einsatz der angebotenen Fahrzeugausrüstung zum Lesen und Erfassen der 
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Behälteridentifikationsdaten in zusammenhängenden Gebieten mit einem Anschluss von 
mindestens 10.000 Einwohnern (hier ist Referenz des zu nennenden Anbieters der 
Fahrzeugausrüstung ausreichend), b) Eigenerklärung zum Vorliegen des EfB-Zertifikates für 
folgende Tätigkeiten, Abfallarten und Standorte: - Los 1 und 2: Einsammeln und Befördern von 
Abfällen - Los 2: Lagern von Papier und Pappe für die vorgesehene Übergabestelle*, * Sofern 
der Standort der Übergabestelle (Los 2), der nicht als Entsorgungsfachbetrieb zertifiziert ist, 
liegt dafür ersatzweise eine Genehmigung bzw. ein Genehmigungsantrag vor, dem keine 
offensichtlichen, nicht behebbaren Mängel für die Erteilung einer Genehmigung anhaften; Die 
geforderten Zertifizierungen für die zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe noch nicht 
zertifizierten Standorte sind bis spätestens 3 Monate nach Leistungsbeginn vorzulegen. - Los 
1 und 2: Eigenerklärung zum Vorliegen eines BSI-Zertifikates und des dazugehörigen 
Zertifizierungsreportes für das Behälteridentifikationssystem 2) Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: - 
Benennung der Referenz (mind. Angabe des Auftraggebers, Auftragnehmers, der 
vertraglichen Bindung, Leistungszeitraum/-umfang, Anlagenstandort, Entsorgungsgebiet, 
Auftragswert) - die EfB-Zertifikate bzw. die Genehmigungen/ Genehmigungsanträge, auch von 
bereits zertifizierten Standorten, - das BSI-Zertifikat und den dazugehörigen 
Zertifizierungsreport, - eine Beschreibung der Ausrüstung der Fahrzeuge hinsichtlich der 
Anforderungen zur Erfassung/ Dokumentation von Behälterentleerungen und 
Sonderereignissen über ein Behälteridentifikationssystem, - eine Beschreibung des 
Handlesegerätes hinsichtlich des Einsatzes für den Behälterdienst,
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Quant. Kriterium
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 856
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Behälterdienst
Beschreibung: verkürzte Frist für Transponderausstattung
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Abrufsammlung
Beschreibung: verkürzte Frist für Abholungen
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (pro Einheit)
Zuschlagskriterium — Zahl: 24
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Sozialverträglichkeit
Beschreibung: Entlohnung des für die Leistungserbringung eingesetzten Personals
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/02/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 238 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bewerber im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Gleiches gilt für die Bieter im Rahmen der Stufe 2 - 
Verhandlungsverfahren. Ein Anspruch der Bewerber/Bieter hierauf besteht nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebs- und einer Umwelthaftpflichtversicherung mit Deckungssummen pro 
Schadensfall in jeweils folgender Höhe: für Vermögensschäden: 1,0 Mio. EUR, für Personen- 
und Sachschäden: 2,5 Mio. EUR. Die Haftpflichtversicherungen sind dem Auftraggeber auf 
Verlangen nachzuweisen und für die Dauer der Laufzeit des Vertrages aufrecht zu erhalten. 
(2) Stellung einer Sicherheit i. S. von § 18 VOL/B für die vertragsgemäße Ausführung aller 
Leistungen einschließlich Abrechnung, Gewährleistung und Schadensersatz sowie auf die 
Erstattung von Überzahlungen (3) Sämtliche für die Einsammlung und den Transport von 
Abfällen eingesetzte Fahrzeuge (inkl. Reservefahrzeuge) müssen mind. über eine 
Abgasreinigung gemäß EURO-6-Norm verfügen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN
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Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaates Thüringen Landesverwaltungsamt - 
Referat 250
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Saale-Holzland-Kreis, Dienstleistungsbetrieb
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Freistaates Thüringen Landesverwaltungsamt - Referat 250
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Einsammlung und Transport von Altpapier
Beschreibung: Einsammlung und Transport von Altpapier, Behälterbewirtschaftung, 
Bereitstellung einzelner Komponenten eines Behälteridentifikationssystems sowie Betrieb des 
Behälteridentifikationssystems Optional: Vorhaltung/Betrieb einer Übergabestelle für Altpapier
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90511000 Abholung von Siedlungsabfällen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90511300 Müllsammlung, 90511400 Altpapiersammlung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Saale-Holzland-Kreis (DEG0J)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2026

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Verlängerungsoption 1: bis zum 31.12.2027 (1 Jahr) 
(im Fall der Nichtkündigung durch den Auftraggeber) Verlängerungsoption 2: bis zum 
31.12.2028 (1 Jahr) (im Fall der Nichtkündigung durch den Auftraggeber)

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 187617-2023
Zusätzliche Informationen: Weitere Auftragsbedingungen: (1) Der Auftragnehmer ist gemäß § 
10 ThürVgG verpflichtet, - seinen Arbeitnehmern das jeweils gesetzliche Mindestentgelt zu 
entrichten - bei der Auftragsdurchführung seinen Arbeitnehmern bei gleicher oder 
gleichwertiger Arbeit gleiches Entgelt zuzahlen (2) Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die ILO-
Kernarbeitsnormen nach den Vorgaben des § 11 ThürVgG zu beachten und einzuhalten (3) 
Der Bestbieter ist gemäß § 12a ThürVgG im Fall der Zuschlagserteilung verpflichtet, die 
Erklärungen und Nachweise (1) und (2) nach Aufforderung der Vergabestelle innerhalb einer 
nach Tagen bestimmten Frist vorzulegen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Vorbemerkung: Die Eignung ist für jedes Mitglied 
einer Bewerbergemeinschaft gesondert nachzuweisen. Soweit nachfolgend nichts 
Abweichendes geregelt wird, sind daher alle Eignungsnachweise von jedem Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Ein Bewerber kann sich zum Nachweis seiner Eignung auf 
andere Unternehmen stützen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und 
diesem Unternehmen bestehenden Verbindungen (Eignungsleihe). Diese Möglichkeit besteht 
unabhängig von der Rechtsnatur der zwischen dem Bewerber und den anderen Unternehmen 
bestehenden Verbindungen. In diesem Fall ist auf Verlangen der Vergabestelle nachzuweisen, 
dass dem Bewerber die erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem 
beispielsweise eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieses Unternehmens vorgelegt 
wird. Die Unternehmen, auf die sich ein Bewerber zum Nachweis seiner Eignung stützt, 
müssen die Eignung hinsichtlich derjenigen Eignungskriterien erfüllen, zu deren Nachweis sich 
der Bieter auf die Eignung des Unternehmens stützt. Zudem sind auf Verlangen der 
Vergabestelle für dieses Unternehmen die Erklärungen über das Vorliegen von 
Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB vorzulegen. 2) Mit dem Angebot vorzulegende 
Nachweise, Erklärungen und Dokumente: - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 123 GWB, - Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen nach § 124 GWB - Eigenerklärung über die Erfüllung der 
gewerberechtlichen Voraussetzungen und Eintragung im Berufs- oder Handelsregister - 
Eigenerklärung zu Artikel 5k der Verordnung (EU) 2022/576. 3) Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: - 
Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, mindestens eines 
Sozialversicherungsträgers sowie der Berufsgenossenschaft, - die Führungszeugnisse aller 
Geschäftsführer (falls kein Geschäftsführer bestellt, aller Inhaber) sowie den Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister für das Unternehmen, - die Gewerbeanmeldung sowie die Eintragung 
in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer. - den 
Handelsregisterauszug (bei GmbH & Co. KG auch von der GmbH (Komplementär)).
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
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Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise, 
Erklärungen und Dokumente: - Eigenerklärung über Umsatzangaben für die Jahre 2020-2022, 
(Angabe des Gesamtumsatzes und Umsatzes im Bereich der ausgeschrieben Leistungen, 
getrennt nach Eigen- und Fremdleistung) 2) Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb 
einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: - der jüngste bestätigte 
Jahresabschlussbericht und - die Bilanz sowie Gewinn- und Verlustrechnung der Jahre 2020-
2022 in der für das Unternehmen handelsrechtlich jeweils erforderlichen Form.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1) Mit dem Angebot vorzulegende Nachweise, 
Erklärungen und Dokumente: a) Eigenerklärung über Referenzen aus den letzten 36 Monaten 
vor Angebotsabgabe: - 1 Referenz für eine grundstücksnahe, flächendeckende 
Behältersammlung von Abfällen (Restabfall oder Bioabfall oder PPK oder LVP) in 
zusammenhängenden Gebieten mit einem Anschluss von mindestens 10.000 Einwohnern - 1 
Referenz für den Einsatz der angebotenen Fahrzeugausrüstung zum Lesen und Erfassen der 
Behälteridentifikationsdaten in zusammenhängenden Gebieten mit einem Anschluss von 
mindestens 10.000 Einwohnern (hier ist Referenz des zu nennenden Anbieters der 
Fahrzeugausrüstung ausreichend), b) Eigenerklärung zum Vorliegen des EfB-Zertifikates für 
folgende Tätigkeiten, Abfallarten und Standorte: - Los 1 und 2: Einsammeln und Befördern von 
Abfällen - Los 2: Lagern von Papier und Pappe für die vorgesehene Übergabestelle*, * Sofern 
der Standort der Übergabestelle (Los 2), der nicht als Entsorgungsfachbetrieb zertifiziert ist, 
liegt dafür ersatzweise eine Genehmigung bzw. ein Genehmigungsantrag vor, dem keine 
offensichtlichen, nicht behebbaren Mängel für die Erteilung einer Genehmigung anhaften; Die 
geforderten Zertifizierungen für die zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe noch nicht 
zertifizierten Standorte sind bis spätestens 3 Monate nach Leistungsbeginn vorzulegen. - Los 
1 und 2: Eigenerklärung zum Vorliegen eines BSI-Zertifikates und des dazugehörigen 
Zertifizierungsreportes für das Behälteridentifikationssystem 2) Auf Verlangen der 
Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen nachzureichen: - 
Benennung der Referenz (mind. Angabe des Auftraggebers, Auftragnehmers, der 
vertraglichen Bindung, Leistungszeitraum/-umfang, Anlagenstandort, Entsorgungsgebiet, 
Auftragswert) - die EfB-Zertifikate bzw. die Genehmigungen/ Genehmigungsanträge, auch von 
bereits zertifizierten Standorten, - das BSI-Zertifikat und den dazugehörigen 
Zertifizierungsreport, - eine Beschreibung der Ausrüstung der Fahrzeuge hinsichtlich der 
Anforderungen zur Erfassung/ Dokumentation von Behälterentleerungen und 
Sonderereignissen über ein Behälteridentifikationssystem, - eine Beschreibung des 
Handlesegerätes hinsichtlich des Einsatzes für den Behälterdienst,
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
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Zuschlagskriterium — Zahl: 880
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Behälterdienst
Beschreibung: verkürzte Fristen für Behälteranmeldung,- abmeldung, -tausche, 
Transponderausstattung
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Sozialverträglichkeit
Beschreibung: Entlohnung des für die Leistungserbringung eingesetzten gewerblichen 
Personals
Kategorie des Festwert-Zuschlagskriteriums: Fester Wert (insgesamt)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/02/2024 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 238 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, die Bewerber im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen 
oder zu vervollständigen. Gleiches gilt für die Bieter im Rahmen der Stufe 2 - 
Verhandlungsverfahren. Ein Anspruch der Bewerber/Bieter hierauf besteht nicht.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: (1) Der Auftragnehmer verpflichtet sich zum 
Abschluss einer Betriebs- und einer Umwelthaftpflichtversicherung mit Deckungssummen pro 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YHJH6KN
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Schadensfall in jeweils folgender Höhe: für Vermögensschäden: 1,0 Mio. EUR, für Personen- 
und Sachschäden: 2,5 Mio. EUR. Die Haftpflichtversicherungen sind dem Auftraggeber auf 
Verlangen nachzuweisen und für die Dauer der Laufzeit des Vertrages aufrecht zu erhalten. 
(2) Stellung einer Sicherheit i. S. von § 18 VOL/B für die vertragsgemäße Ausführung aller 
Leistungen einschließlich Abrechnung, Gewährleistung und Schadensersatz sowie auf die 
Erstattung von Überzahlungen (3) Sämtliche für die Einsammlung und den Transport von 
Abfällen eingesetzte Fahrzeuge (inkl. Reservefahrzeuge) müssen mind. über eine 
Abgasreinigung gemäß EURO-6-Norm verfügen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Freistaates Thüringen Landesverwaltungsamt - 
Referat 250
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Saale-Holzland-Kreis, Dienstleistungsbetrieb
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Freistaates Thüringen Landesverwaltungsamt - Referat 250
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Saale-Holzland-Kreis, Dienstleistungsbetrieb
Registrierungsnummer: 16074000-0001-77
Postanschrift: August-Bebel-Str. 9
Stadt: Eisenberg
Postleitzahl: 07607
Land, Gliederung (NUTS): Saale-Holzland-Kreis (DEG0J)
Land: Deutschland
E-Mail: kunze@awb-shk.de
Telefon: +493669148011
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaates Thüringen Landesverwaltungsamt - 
Referat 250
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Postanschrift: Jorge-Semprun-Platz 4
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99423
Land, Gliederung (NUTS): Weimarer Land (DEG0G)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefon: +49361573321254
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Freistaates Thüringen Landesverwaltungsamt - 
Referat 250
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Postanschrift: Jorge-Semprun-Platz 4
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99423
Land, Gliederung (NUTS): Weimarer Land (DEG0G)
Land: Deutschland
E-Mail: nachpruefungsstelle@tlvwa.thueringen.de
Telefon: +49361573321254
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e6aabcb0-5f01-49dd-a9a3-f5b45027b757  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:kunze@awb-shk.de
mailto:vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
mailto:nachpruefungsstelle@tlvwa.thueringen.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/12/2023 12:58:54 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 775471-2023
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 246/2023
Datum der Veröffentlichung: 21/12/2023
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